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Prüfmaßstab

Die Landesverbände der gesetzlichen Pflegekassen im Freistaat Sachsen beauftragten den Medizinischen
Dienst Sachsen mit einer Qualitätsprüfung nach § 114 SGB XI neuester Fassung in der "Tagespflege
Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam", Kirchgasse 10 in 04749 Ostrau/ Jahna.

Gegenstand der Regelprüfung waren personenbezogene Qualitätsaspekte, bedarfsübergreifende
Qualitätsaspekte und einrichtungsbezogene Merkmale gemäß den Richtlinien über die Durchführung der
Qualitätsprüfungen nach § 114 SGB XI für die Tagespflege.

Grundlagen der Prüfung:
- das Sozialgesetzbuch XI (SGB XI) in der aktuell geltenden Fassung
- die Richtlinien des GKV-Spitzenverbandes über die Durchführung der Prüfung der in Pflegeeinrichtungen
erbrachten Leistungen und deren Qualität nach § 114 SGB XI für die Tagespflege in der aktuell geltenden
Fassung
- die Vereinbarung nach § 115 Abs. 1a SGB XI über die Darstellung und Bewertung der Ergebnisse aus
Qualitätsprüfungen nach §§ 114 f. SGB XI - Qualitätsdarstellungsvereinbarung für die Tagespflege (QDVTP)
in der aktuell geltenden Fassung
- die Maßstäbe und Grundsätze für die Qualität und die Qualitätssicherung sowie für die Entwicklung eines
einrichtungsinternen Qualitätsmanagements nach § 113 des Elften Buches Sozialgesetzbuch (SGB XI) in
der teilstationären Pflege (Tagespflege) in der aktuell geltenden Fassung
- der Rahmenvertrag gemäß § 75 Abs. 1 SGB XI zur teilstationären Pflege im Freistaat Sachsen in der
aktuell geltenden Fassung
- die qualitätsrelevanten Inhalte des Versorgungsvertrags nach § 72 SGB XI
- der aktuelle Stand des Wissens
- die Expertenstandards
- die Richtlinien zur Verordnung häuslicher Krankenpflege nach § 92 Absatz 1 Satz 2 Nr. 6 und Absatz 7 Nr.
1 SGB V sowie
- die relevanten Empfehlungen der Kommission für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention nach §
23 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz (IfSG)
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1. Angaben zur Prüfung und zur Einrichtung

D. Angaben zur Einrichtung

1. Auftragsnummer 250116VT25867500-000004607

2. Name Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam

3. Straße Kirchgasse 10

4. PLZ/Ort 04749 Jahna

5. Institutionskennzeichen (IK) 1. 511451509

6. Telefon +49 34324202979

7. Fax +49 34324201979

8. E-Mail ritzkat@online.de

9. Internet-Adresse www.tagespflege-jahna.de

10. Träger/Inhaber Frau Romana Ritzkat

11. Trägerart ☑ privat 
☐ freigemeinnützig 
☐ öffentlich 
☐ nicht zu ermitteln

12. ggf. Verband bpa

13. Datum Abschluss Versorgungsvertrag 12.09.2011

14. Datum Inbetriebnahme der Einrichtung 01.07.2011

15. Name der Einrichtungsleitung Feldmann, Hannes

16. Name der verantwortlichen Pflegefachkraft Feldmann, Hannes

17. Name der stellvertretenden
verantwortlichen Pflegefachkraft

Müller, Heike

18. ggf. vorhandene Zweigstellen

19. Name der Ansprechpartnerin oder des
Ansprechpartners für die DCS

Herr Hannes Feldmann

20. E-Mail der Ansprechpartnerin oder des
Ansprechpartners für die DCS

tagespflege-jahna@t-online.de

E. Angaben zur Prüfung

1. Auftraggeber/zuständiger Landesverband
der Pflegekassen

☐ AOK 
☐ BKK 
☑ IKK

☐ KNAPPSCHAFT 
☐ LKK 
☐ vdek

2. Prüfung durch ☑ Medizinischer Dienst ☐ PKV-Prüfdienst
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3. Datum von: 16.01.2025 bis: 16.01.2025

4. Uhrzeit

 1. Tag von: 08:30 Uhr bis: 14:40 Uhr

5. Gesprächspartnerin oder Gesprächspartner
der Einrichtung

Ritzkat, Romana - Inhaberin

Feldmann, Hannes - PDL

6. Prüferin oder Prüfer Hähner, Margit

7. An der Prüfung Beteiligte Namen

☐ Pflegekasse

☐ Sozialhilfeträger

☐ Nach heimrechtlichen Vorschriften
zuständige Aufsichtsbehörde

☐ Gesundheitsamt

☐ Trägerverband

☐ Sonstige: welche?

F. Prüfauftrag nach § 114 SGB XI

1. ☑ Regelprüfung

2. ☐ Anlassprüfung (Beschwerde durch Tagespflegegast, Angehörige o.ä.) 
☐ Anlassprüfung (Hinweise von anderen Institutionen) 
☐ Anlassprüfung (sonstige Hinweise)

3. ☐ Wiederholungsprüfung nach Regelprüfung 
☐ Wiederholungsprüfung nach Anlassprüfung

4. Datum der letzten Prüfung nach § 114 Abs. 1
SGB XI

06.07.2022

5. Letzte Prüfungen anderer Prüfinstitutionen Datum

☐ Nach heimrechtlichen Vorschriften
zuständige Aufsichtsbehörde

☑ Gesundheitsamt 09.06.2023

☐ Sonstige

☐ keine Angaben

G. Art der Einrichtung und Versorgungssituation

Vertraglich vereinbarte Anzahl Tagespflegeplätze 25

Belegte Tagespflegeplätze am Prüftag 23
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H. Nach Angabe der Einrichtung: Anzahl Tagespflegegäste mit:

1. Wachkoma 0

2. Beatmungspflicht 0

3. Dekubitus 0

4. Blasenkatheter 1

5. PEG-Sonde 0

6. Fixierung 0

7. Kontraktur 0

8. vollständiger Immobilität 0

9. Tracheostoma 0

10. multiresistenten Erregern 0

I. Nach Angabe der Tagespflegeeinrichtung: Zusammensetzung Personal
(direkt in der Einrichtung Beschäftigte; ohne Mitarbeitende externer Leistungserbringer)

Funktion/Qualifikation

Vollzeit
38,0

(Std./Woche)

Teilzeit Geringfügig
Beschäftigte

Personal
gesamt

Anzahl
MA

Anzahl
MA

Std./
Woche

Anzahl
MA

Std./
Woche

Stellen
in

Vollzeit

Pflege

verantwortliche Pflegefachkraft 1 35,0 0,92

stellv. verantwortliche
Pflegefachkraft

1 1

Altenpflegerinnen und
Altenpfleger

1 30,0 0,79

sonstige 1 35,0 0,92

Betreuung

Ergotherapeutin und
Ergotherapeut und
Beschäftigungstherapeutin und
Beschäftigungstherapeut

1 30,0 1,71

1 35,0

Zusätzliche Betreuungskräfte nach
§ 43b SGB XI

1 35,0 0,92

Hauswirtschaftliche Versorgung
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Funktion/Qualifikation

Vollzeit
38,0

(Std./Woche)

Teilzeit Geringfügig
Beschäftigte

Personal
gesamt

Anzahl
MA

Anzahl
MA

Std./
Woche

Anzahl
MA

Std./
Woche

Stellen
in

Vollzeit

Hauswirtschaftliche Fachkräfte
(2-3-jährige Ausbildung oder
Studium)

1 35,0 0,92

Hilfskräfte und angelernte Kräfte 2 8,5 0,45

Fahrdienst: 2x Mitarbeiter mit jeweils 20 Stunden/ Woche sowie 3 Mitarbeiter mit jeweils 8,5 Stunden/
Woche.

2. Allgemeine Informationen zur Prüfung

Die Gesprächspartnerin und Gesprächspartner der Tagespflegeeinrichtung wurden über den Prüfauftrag
und den Ablauf der Qualitätsprüfung informiert. Des Weiteren wurden die Ansprechpartnerin und
Ansprechpartner darüber informiert, dass nur die Unterlagen der Tagespflegeeinrichtung berücksichtigt
werden können, die im Rahmen der Qualitätsprüfung vorgelegt werden. Auf den beratungsorientierten
Prüfansatz wurde verwiesen.

Die Einwilligung der Tagespflegegäste bzw. deren Vorsorgebevollmächtigten, Betreuerinnen oder Betreuer
zur Einbeziehung in die Qualitätsprüfung wurde gemeinsam durch die Gutachterin sowie die
Einrichtungsvertreterin und Einrichtungsvertreter eingeholt. Es erfolgte eine ausführliche Information der
betreffenden Personen über Anlass und Zweck sowie Inhalt, Umfang, Durchführung und Dauer der
Maßnahme, den vorgesehenen Zweck der Verarbeitung und Nutzung der dabei erhobenen
personenbezogenen Daten, die Freiwilligkeit der Teilnahme und die jederzeitige Widerrufbarkeit der
Einwilligung. Es wurde darauf hingewiesen, dass im Falle der Ablehnung keine Nachteile für den
Tagespflegegast entstehen.

Den vorgelegten Unterlagen entnommene Zitate wurden ohne Korrektur der Rechtschreib- und
Grammatikfehler im Prüfbericht aufgeführt.
In die Stichprobe zur Qualitätsprüfung wurden insgesamt 6 Tagespflegegäste einbezogen.
Die in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegäste wurden entsprechend den Vorgaben der QPR
(Tagespflege) zufällig ausgewählt.
Im Rahmen der Qualitätsprüfung beobachtete die Gutachterin einen freundlichen und wertschätzenden
Umgang der Mitarbeitenden der Tagespflegeeinrichtung mit den Tagespflegegästen. Alle in die Stichprobe
einbezogenen Tagespflegegäste befanden sich in einem guten Pflegezustand. Im Rahmen der Gespräche
äußerten sich alle Tagespflegegäste sehr zufrieden in Bezug auf die pflegerische Versorgung und
Betreuung. Besonders positiv hervorzuheben war der fachliche und kompetente Austausch zwischen der
Gutachterin und dem Einrichtungsvertreter. Die Pflegedokumentationen waren aussagekräftig und die
Umsetzung der pflegerischeren Maßnahmen erfolgte auf einem hohen fachlichen Niveau. Weiterhin
hervorzuheben war die Erfassung und Umsetzung individueller Bedürfnisse und Wünsche der
Tagespflegegäste sowie der professionelle Umgang mit besonderen Pflegesituationen. Die
Prüfatmosphäre war kooperativ und konstruktiv. Der Fachaustausch verlief offen und kollegial. 

3. Gesamtbeurteilung der personenbezogenen Versorgung

Gesamtübersicht der Stichprobe zur Qualitätsprüfung und Bewertung der Qualitätsaspekte
Hinweis: Mehrfachnennungen der Bewertungen sind möglich 
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Qualitäts-
bereiche und -
aspekte

Anzahl der
Personen 
insgesamt, 
bei denen der 
Qualitätsaspekt
geprüft wurde

A) Keine Auffälligkeiten
B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den
Tagespflegegast erwarten lassen
C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast
D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen
für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

A) B) C) D)

Qualitätsaspekt
1.1

6 6: P1, P2, P3,
P4, P5, P6

0 0 0

Qualitätsaspekt
1.2

3 3: P1, P2, P6 0 0 0

Qualitätsaspekt
1.3

2 2: P2, P6 0 0 0

Qualitätsaspekt
1.4

4 4: P1, P2, P5,
P6

0 0 0

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und therapiebedingten
Anforderungen und Belastungen

A) B) C) D)

Qualitätsaspekt
2.1

2 2: P2, P5 0 0 0

Qualitätsaspekt
2.2

0 0 0 0 0

Qualitätsaspekt
2.3

0 0 0 0 0

Qualitätsaspekt
2.4

0 0 0 0 0

Qualitätsaspekt
2.5

Auffälligkeiten, die für die
Beratung der Einrichtung

relevant sind

Defizite, die für die Beratung
relevant sind und für den
Maßnahmenbescheid der

Landesverbände der
Pflegekassen relevant sein

könnten

0 0 0

Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte

A) B) C) D)

Qualitätsaspekt
3.1

2 2: P1, P5 0 0 0

Qualitätsaspekt
3.2

5 5: P1, P2, P4,
P5, P6

0 0 0

Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und Versorgungssituationen
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Qualitäts-
bereiche und -
aspekte

Anzahl der
Personen 
insgesamt, 
bei denen der 
Qualitätsaspekt
geprüft wurde

A) Keine Auffälligkeiten
B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den
Tagespflegegast erwarten lassen
C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast
D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen
für den Tagespflegegast

A) B) C) D)

Qualitätsaspekt
4.1

0 0 0 0 0

Qualitätsaspekt
4.2

0 0 0 0 0

Qualitätsaspekt
4.3

0 0 0 0 0

Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

1.1 Unterstützung im Bereich der Mobilität
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast erhält bedarfsgerechte Unterstützung im Bereich der Mobilität und – sofern noch
individuelle Ressourcen vorhanden sind und es seinen Bedürfnissen entspricht – zielgerichtete
Maßnahmen zur Erhaltung und Förderung der Mobilität.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 6 der 6 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten

P1, P2, P3, P4, P5, P6

B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

1.2 Unterstützung bei der Ernährung und Flüssigkeitsversorgung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht ernährt. Eine ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
ist sichergestellt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 3 der 6 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten

P1, P2, P6

B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)
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C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

1.3 Unterstützung bei Kontinenzverlust, Kontinenzförderung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht bei Kontinenzverlust bzw. der
Kontinenzförderung unterstützt. Ggf. vorhandene künstliche Ausgänge werden fachgerecht versorgt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 2 der 6 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten

P2, P6

B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

1.4 Unterstützung bei der Körperpflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bei Bedarf im Bereich der Körperpflege bedarfs- und bedürfnisgerecht
unterstützt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 4 der 6 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten

P1, P2, P5, P6

B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und therapiebedingten
Anforderungen und Belastungen

2.1 Medikamentöse Therapie
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird im Zusammenhang mit der Medikation fachgerecht unterstützt. Die Einnahme
von Medikamenten entspricht den ärztlichen An- bzw. Verordnungen und die Weiterleitung erforderlicher
Informationen an die behandelnde Ärztin oder den behandelnden Arzt oder die für den Tagespflegegast
zuständige Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner ist sichergestellt.
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Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 2 der 6 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten

P2, P5

B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

2.2 Schmerzmanagement
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit Schmerzen erhalten ein fachgerechtes Schmerzmanagement.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt

2.3 Wundversorgung
Qualitätsaussage
Die Wunden von Tagespflegegästen werden fachgerecht versorgt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt

2.4 Unterstützung bei besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen werden bedarfsgerecht und
entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung versorgt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt

2.5 Unterstützung bei der Bewältigung von sonstigen therapiebedingten Anforderungen
Qualitätsaussage
Die Tagespflegegäste werden bedarfsgerecht und entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung im
Umgang mit sonstigen therapiebedingten Anforderungen unterstützt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt

Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen
Kontakte

3.1 Unterstützung bei Beeinträchtigungen der Sinneswahrnehmung
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit beeinträchtigter Sinneswahrnehmung werden in ihrem Alltagsleben und bei der
Nutzung von Hilfsmitteln unterstützt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 2 der 6 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten
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P1, P5

B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

3.2 Unterstützung bei der Beschäftigung und Kommunikation
Qualitätsaussage
Dem Tagespflegegast stehen Beschäftigungsmöglichkeiten zur Verfügung, die mit seinen Bedürfnissen in
Einklang stehen. Er wird bei der Nutzung dieser Möglichkeiten unterstützt. Tagespflegegäste mit
beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten werden in der Kommunikation, bei der Knüpfung und der
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte unterstützt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 5 der 6 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten

P1, P2, P4, P5, P6

B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und Versorgungssituationen

4.1 Aufnahme in die Tagespflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wurde in der Eingewöhnungsphase zielgerichtet unterstützt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt

4.2 Unterstützung von Tagespflegegästen mit herausfordernd erlebtem Verhalten und
psychischen Problemlagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit herausfordernd erlebtem Verhalten erhalten eine ihren Verhaltensweisen und
psychischen Problemlagen entsprechende Unterstützung.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt

4.3 Freiheitsentziehende Maßnahmen
Qualitätsaussage
Der Einsatz von Gurtfixierungen, Bettseitenteilen und anderen freiheitsentziehenden Maßnahmen wird
soweit wie möglich vermieden; im Falle eines Einsatzes werden die jeweils relevanten fachlichen
Anforderungen beachtet.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt
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4. Beurteilung der bedarfsübergreifenden fachlichen Anforderungen sowie der
einrichtungsinternen Organisation und des Qualitätsmanagements

Qualitätsbereich 5: Bedarfsübergreifende fachliche Anforderungen

5.1 Abwehr von Risiken und Gefährdungen
Qualitätsaussage
Gesundheitliche Risiken und Gefährdungen der Tagespflegegäste werden zuverlässig eingeschätzt.
Entsprechend der individuellen Risikosituation werden Maßnahmen zur Reduzierung von Risiken und zur
Vermeidung von Gefährdungen unter Beachtung der Bedürfnisse des Tagespflegegastes geplant und
umgesetzt.

☑ keine Defizite festgestellt ☐ Defizite festgestellt (bitte angeben)

5.2 Biografieorientierte Unterstützung
Qualitätsaussage
Die Unterstützung der Tagespflegegäste orientiert sich an individuell bedeutsamen Ereignissen oder
Erfahrungen im Lebensverlauf, die für die Betreuung und Pflege relevant sind. Die persönlichen Bezüge
der Tagespflegegäste zu solchen Ereignissen und Erfahrungen werden genutzt, um den Alltag
bedürfnisgerecht zu gestalten, positive Emotionen zu fördern und – insbesondere bei kognitiv
beeinträchtigten Tagespflegegästen – die Bereitschaft zu Kommunikation und Aktivität zu fördern.

☑ keine Defizite festgestellt ☐ Defizite festgestellt (bitte angeben)

5.3 Einhaltung von Hygieneanforderungen
Qualitätsaussage
Grundlegende Hygieneanforderungen werden eingehalten und umgesetzt.

☑ keine Defizite festgestellt ☐ Defizite festgestellt (bitte angeben)

5.4 Hilfsmittelversorgung
Qualitätsaussage
Die Einrichtung leistet für die Tagespflegegäste eine fachgerechte Unterstützung bei der Nutzung von
Hilfsmitteln.

☑ keine Defizite festgestellt ☐ Defizite festgestellt (bitte angeben)

5.5 Schutz von Persönlichkeitsrechten und Unversehrtheit
Qualitätsaussage
Die Einrichtung gewährt den Schutz von Persönlichkeitsrechten und die Unversehrtheit der
Tagespflegegäste.

☑ keine Defizite festgestellt ☐ Defizite festgestellt (bitte angeben)

Qualitätsbereich 6: Einrichtungsinterne Organisation und Qualitätsmanagement

6.1 Qualifikation der und Aufgabenwahrnehmung durch die verantwortliche Pflegefachkraft
Qualitätsaussage
Die Einrichtung hält qualifizierte Leitungskräfte vor. Die verantwortliche Pflegefachkraft nimmt ihre
Aufgaben zur Gewährleistung von Fachlichkeit und einer angemessenen Dienstorganisation wahr.
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Informationserfassung

Umfang der wöchentlichen Arbeitszeit der
verantwortlichen Pflegefachkraft und ihrer
Stellvertretung in dieser Einrichtung
(wöchentlicher Stundenumfang)

73,0

Stundenumfang, in dem die verantwortliche
Pflegefachkraft und ihre Stellvertretung in der
Pflege tätig sind

PDL: 5 Stunden/ Woche

stellvertretende PDL: ca. 22 Stunden/ Woche

Prüffragen

1. Verfügt die verantwortliche Pflegefachkraft über die notwendige Qualifikation und
Erfahrung (Pflegefachkraft, ausreichende Berufserfahrung, Weiterbildung zum Erwerb einer
formalen Leitungsqualifikation)?

☑ ja 
☐ nein

2. Ist die Stellvertretung der verantwortlichen Pflegefachkraft eine Pflegefachkraft? ☑ ja 
☐ nein

3. Steht die verantwortliche Pflegefachkraft in einem sozialversicherungspflichtigen
Beschäftigungsverhältnis?

☑ ja 
☐ nein

4. Steht die stellvertretende verantwortliche Pflegefachkraft in einem
sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungsverhältnis?

☑ ja 
☐ nein

5. Verfügt die verantwortliche Pflegefachkraft über genügend Zeit für die Wahrnehmung ihrer
Aufgaben?

☑ ja 
☐ nein

6. Sorgt die verantwortliche Pflegefachkraft für eine fachgerechte Planung, Durchführung und
Evaluation der Pflegeprozesse?

☑ ja 
☐ nein

7. Sorgt die verantwortliche Pflegefachkraft für die Ausrichtung der Dienstplanung am
Betreuungs- und Pflegebedarf und den Qualifikationsanforderungen?

☑ ja 
☐ nein

6.2 Maßnahmen zur Vermeidung und zur Behebung von Qualitätsdefiziten
Qualitätsaussage
Die Einrichtung verfügt über ein systematisches Qualitätsmanagement und reagiert zeitnah und mit
angemessenen Maßnahmen auf Qualitätsdefizite.

Informationserfassung

Qualitätsdefizite, die bei der
letzten externen Prüfung
festgestellt wurden oder
danach auftraten

Bei der Qualitätsprüfung nach § 114 SGB XI vom 06.07.2022 wurden
keine Qualitätsdefizite festgestellt. Darüber hinaus traten laut den
Angaben des Einrichtungsvertreters ebenso keine Qualitätsdefizite auf.

Interne Maßnahmen zur
Identifizierung etwaiger
Qualitätsdefizite

z. B.: Pflegevisite 1x/ Jahr, Mitarbeitergespräch 1x/ Jahr, Dienstberatung
1x/ Woche, Fallbesprechungen bei Bedarf, Fort- und Weiterbildung
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Aktuelle Maßnahmen zur
Behebung von
Qualitätsdefiziten

z. B. Planung Kundenzufriedenheitsbefragung, Überarbeitung
einrichtungsinterner Verfahrensanweisungen/ Standards, Fort- und
Weiterbildung

Prüffragen

1. Werden geeignete Maßnahmen im Rahmen des internen Qualitätsmanagements
durchgeführt, um Qualitätsdefizite zu identifizieren?

☑ ja 
☐ nein

2. Werden Qualitätsdefizite systematisch bewertet und bei Bedarf bearbeitet? ☑ ja 
☐ nein 
☐ t.n.z.

3. Werden Maßnahmen zur Qualitätssicherung evaluiert? ☑ ja 
☐ nein 
☐ t.n.z.

4. Sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Verfahren zur Identifizierung von
Qualitätsproblemen einbezogen?

☑ ja 
☐ nein

5. Empfehlungen zur Beseitigung von Qualitätsdefiziten

Personenbezogene Empfehlungen: keine

Einrichtungsbezogene Empfehlungen: keine

Das Gutachten wurde mittels EDV erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.

Verantwortlich für das Gutachten:

30.01.2025, Hähner, Margit
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Abkürzungsverzeichnis

Legende zu den in Kapitel 5. „Empfehlungen zur Beseitigung von Qualitätsdefiziten“ angegebenen Fristen:
1 = unverzüglich; 2 = bis 3 Monate; 3 = bis 6 Monate 

AO Anordnung/Anordnungen

BMI Body-Mass-Index

FB Fortbildung

GF Geschäftsführer/Geschäftsführerin

HM Hilfsmittel

MA Mitarbeiter/Mitarbeiterin

PDL Pflegedienstleiter/Pflegedienstleiterin

PE Pflegeeinrichtung

PFK Pflegefachkraft/-kräfte

PHK Pflegehilfskraft/-kräfte

QB Qualitätsbeauftragte/Qualitätsbeauftragter

QM Qualitätsmanagement

QMB Qualitätsmanagementbeauftragte/Qualitätsmanagementbeauftragter

QP Qualitätsprüfung

QS Qualitätssicherung

QZ Qualitätszirkel

RV Rahmenvertrag

SIS Strukturierte Informationssammlung

stv. stellvertretende/stellvertretender

t.n.z. trifft nicht zu

V.a. Verdacht auf

VK Vollzeitkräfte

VO Verordnung/Verordnungen

vP versorgte Person/Personen

VV Versorgungsvertrag

WB Weiterbildung

Z.n. Zustand nach
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Anlagen zum Prüfbericht
 Prüfbogen A
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Prüfbogen A

P1

Prüfung beim Tagespflegegast – Allgemeine Angaben

A. Angaben zur Prüfung

1. Auftragsnummer 250116VT25867500-000004607

2. Datum 16.01.2025

3. Uhrzeit 10:31

4. Nummer Prüfbogen A 1

B. Angaben zum Tagespflegegast

1. Name P1

2. Pflegekasse AOK PLUS

3. Geburtsdatum **.**.1930

4. Alter in Jahren 94

5. Aufnahmedatum 12.2022

6. Aktuelle pflegerelevante Hauptdiagnose(n)
laut Unterlagen der Einrichtung

COPD, Diabetes mellitus Typ II, Niereninsuffizienz,
Hypertonie

7. Pflegegrad ☐ 1 ☐ 2 ☑ 3 ☐ 4 ☐ 5

8. Ist der Tagespflegegast mit der Einbeziehung
in die Prüfung einverstanden? (ggf. die
Betreuerin oder der Betreuer oder eine
bevollmächtigte Person)

☑ ja ☐ nein

9. vorhandene Unterlagen Pflegedokumentation

Der Tagespflegegast besuchte die Tagespflegeeinrichtung 3x pro Woche.

C. Anwesende Personen

1. Name der Gutachterin oder des Gutachters Hähner, Margit

2. Name der Mitarbeiterin oder des
Mitarbeiters der Einrichtung

M1

3. Funktion/Qualifikation der Mitarbeiterin
oder des Mitarbeiters der Einrichtung

PDL/ PFK

4. sonstige Personen (z. B. gesetzliche
Betreuerin oder gesetzlicher Betreuer)
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Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

1.1 Unterstützung im Bereich der Mobilität
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast erhält bedarfsgerechte Unterstützung im Bereich der Mobilität und – sofern noch
individuelle Ressourcen vorhanden sind und es seinen Bedürfnissen entspricht – zielgerichtete
Maßnahmen zur Erhaltung und Förderung der Mobilität.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Mobilität liegt nicht vor

Informationserfassung

1. Beeinträchtigungen Erläuterungen

☐ Positionswechsel im Bett

☑ Aufstehen mit Abstützen und Festhalten

☐ Halten einer stabilen Sitzposition

☐ Lageveränderung im Sitzen

☑ Stehen und Gehen, Balance Gangbild: verlangsamt, teilweise unsicher

☑ Treppen steigen mit Anhalten am Geländer möglich

☐ Beweglichkeit der Extremitäten

☐ Kraft

2. Genutzte Hilfsmittel im Zusammenhang mit der Mobilität und der Lagerung

Der Tagespflegegast nutzt keine Hilfsmittel im Zusammenhang mit der Mobilität und der Lagerung.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.2 Unterstützung bei der Ernährung und Flüssigkeitsversorgung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht ernährt. Eine ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
ist sichergestellt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Ernährung oder Flüssigkeitsaufnahme liegt nicht vor

Informationserfassung

1. Gewicht
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aktuelles Gewicht

Gewicht vor drei Monaten 80,8

Gewicht vor sechs Monaten

Größe (in cm) 168,0

aktueller BMI*

Gewichtsverlauf und Hinweise auf eine
Gewichtsabnahme

Die letzte Gewichtsmessung erfolgte im 11/24.
Nach Einschätzung der Gutachterin befand sich die
versorgte Person in einem sehr
guten Ernährungszustand.

Beeinträchtigung im Bereich Ernährung und
Flüssigkeitsaufnahme

Der Tagespflegegast benötigte eine
Aufforderung/ Erinnerung zur ausreichenden
Flüssigkeitsaufnahme.

* Body Mass Index

Der Tagespflegegast nutzt keine Hilfsmittel im Bereich der Ernährung und Flüssigkeitsaufnahme.

2. Informationen zu Art und Umfang der Ernährung

☐ Magensonde 
☐ PEG-Sonde 
☐ PEJ-Sonde

☐ vollständige Sondenernährung 
☐ teilweise Sondenernährung 
☐ zusätzliche Nahrungsaufnahme möglich 
☐ zusätzliche Flüssigkeitsaufnahme möglich 
☐ Applikation per Pumpe 
☐ Applikation per Schwerkraft 
☐ Applikation per Bolus

☐ subkutane Infusion

☐ intravenöse Infusion

☐ Hilfsmittel

☐ Sonstiges

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.3 Unterstützung bei Kontinenzverlust, Kontinenzförderung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht bei Kontinenzverlust bzw. der
Kontinenzförderung unterstützt. Ggf. vorhandene künstliche Ausgänge werden fachgerecht versorgt.
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☑ Unterstützungsbedarf im Bereich der Kontinenzförderung, der Kompensation von Kontinenzverlust
oder der Versorgung künstlicher Ausgänge liegt nicht vor

1.4 Unterstützung bei der Körperpflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bei Bedarf im Bereich der Körperpflege bedarfs- und bedürfnisgerecht
unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Körperpflege liegt nicht vor

Informationserfassung

Unterstützungsbedarf im Bereich der Körperpflege
während des Aufenthalts

personelle Hilfe beim Duschen

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und
therapiebedingten Anforderungen und Belastungen

Allgemeine Informationserfassung zu den Qualitätsaspekten 2.1 bis 2.5

An- bzw. Verordnungen und therapiebedingte Anforderungen

Ärztliche An- bzw. Verordnungen (bitte alle
aktuellen ärztlichen An- bzw. Verordnungen
aufführen, bei deren Umsetzung die Einrichtung
einbezogen ist) oder Vereinbarungen zwischen
dem Tagespflegegast bzw. seinen An- und
Zugehörigen oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung

Es liegen keine ärztlichen An- bzw. Verordnungen
oder Vereinbarungen zwischen dem
Tagespflegegast bzw. seinen An- und Zugehörigen
oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung vor.

Zusammenfassende Einschätzung der
Selbständigkeit des Tagespflegegastes im Umgang
mit therapiebedingten Anforderungen

Es bestehen keine therapiebedingten
Anforderungen und somit auch kein
Unterstützungsbedarf in diesem Bereich.

2.1 Medikamentöse Therapie
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird im Zusammenhang mit der Medikation fachgerecht unterstützt. Die Einnahme
von Medikamenten entspricht den ärztlichen An- bzw. Verordnungen und die Weiterleitung erforderlicher
Informationen an die behandelnde Ärztin oder den behandelnden Arzt oder die für den Tagespflegegast
zuständige Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf beim Umgang mit Medikamenten liegt nicht vor oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung
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2.2 Schmerzmanagement
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit Schmerzen erhalten ein fachgerechtes Schmerzmanagement.

Informationserfassung
Hat der Tagespflegegast akute oder chronische Schmerzen (einschließlich chronischer Schmerz, der
aufgrund der aktuellen Schmerzmedikation abgeklungen ist)?

Schmerzmanagement

☐ ja, akute Schmerzen 
☐ ja, chronische Schmerzen 
☑ nein

2.3 Wundversorgung
Qualitätsaussage
Die Wunden von Tagespflegegästen werden fachgerecht versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei der Wundversorgung oder es besteht kein
Unterstützungsbedarf bei der Wundversorgung

2.4 Unterstützung bei besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen werden bedarfsgerecht und
entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei einer der unten aufgeführten Bedarfslagen oder
es besteht kein Unterstützungsbedarf

2.5 Unterstützung bei der Bewältigung von sonstigen therapiebedingten Anforderungen
Qualitätsaussage
Die Tagespflegegäste werden bedarfsgerecht und entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung im
Umgang mit sonstigen therapiebedingten Anforderungen unterstützt.

☑ im Rahmen der Prüfung der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 sind keine Auffälligkeiten oder Defizite bei der
Durchführung weiterer ärztlich angeordneter bzw. verordneter Maßnahmen festgestellt worden, die nicht
in die Bewertungen der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 eingeflossen sind oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung oder es besteht kein Unterstützungsbedarf

Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der
sozialen Kontakte

3.1 Unterstützung bei Beeinträchtigungen der Sinneswahrnehmung
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit beeinträchtigter Sinneswahrnehmung werden in ihrem Alltagsleben und bei der
Nutzung von Hilfsmitteln unterstützt.

☐ Beeinträchtigungen des Seh- und Hörvermögens liegen nicht vor oder es besteht kein personeller
Unterstützungsbedarf.
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Informationserfassung

Sehvermögen des Tagespflegegastes bei ausreichender Beleuchtung (auch unter Verwendung von
Sehhilfen)

☑ nicht eingeschränkt (Gegenstände im Zimmer werden erkannt) 
☐ eingeschränkt (Gegenstände im Zimmer werden nur teilweise oder nicht erkannt) 
☐ stark eingeschränkt (Tagespflegegast sieht nur Schatten/Konturen) 
☐ Tagespflegegast ist blind 
☐ Beurteilung ist nicht möglich

Hörvermögen des Tagespflegegastes (auch unter Verwendung eines Hörgerätes)

☐ nicht eingeschränkt (auch bei Nebengeräuschen kann der Tagespflegegast einzelne Personen
verstehen) 
☑ eingeschränkt (der Tagespflegegast kann nur ohne Nebengeräusche einzelne Personen verstehen) 
☐ stark eingeschränkt (Tagespflegegast kann nur sehr laute Geräusche hören, kein Sprachverständnis) 
☐ Tagespflegegast ist gehörlos 
☐ Beurteilung ist nicht möglich

Genutzte Hilfsmittel

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

3.2 Unterstützung bei der Beschäftigung und Kommunikation
Qualitätsaussage
Dem Tagespflegegast stehen Beschäftigungsmöglichkeiten zur Verfügung, die mit seinen Bedürfnissen in
Einklang stehen. Er wird bei der Nutzung dieser Möglichkeiten unterstützt. Tagespflegegäste mit
beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten werden in der Kommunikation, bei der Knüpfung und der
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Beschäftigung oder Kommunikation liegt nicht vor

Informationserfassung

Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen
Kontakte

☑ Tagesablauf gestalten und an Veränderungen anpassen 
☐ Ruhen und Schlafen 
☑ sich beschäftigen 
☑ In die Zukunft gerichtete Planungen vornehmen 
☐ Interaktion mit Personen im direkten Kontakt 
☑ Kontaktpflege zu Personen außerhalb des direkten Umfeldes

Kognitive Fähigkeiten und psychische Beeinträchtigungen
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Die Orientierung des Tagespflegegastes war auf zeitlicher und situativer Ebene teilweise eingeschränkt.

Tagesablauf und Aktivitäten im Alltag des Tagespflegegastes (nur zu erfassen bei Tagespflegegästen
mit beeinträchtigter Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte)

Der Tagespflegegast benötigte Unterstützung bei der Nutzung der Beschäftigungsangebote.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und
Versorgungssituationen

4.1 Aufnahme in die Tagespflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wurde in der Eingewöhnungsphase zielgerichtet unterstützt.

☑ der Tagespflegegast wurde nicht innerhalb der letzten sechs Monate aufgenommen

4.2 Unterstützung von Tagespflegegästen mit herausfordernd erlebtem Verhalten und
psychischen Problemlagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit herausfordernd erlebtem Verhalten erhalten eine ihren Verhaltensweisen und
psychischen Problemlagen entsprechende Unterstützung.

☑ Herausfordernd erlebtes Verhalten oder psychische Problemlagen liegen nicht vor

4.3 Freiheitsentziehende Maßnahmen
Qualitätsaussage
Der Einsatz von Gurtfixierungen, Bettseitenteilen und anderen freiheitsentziehenden Maßnahmen wird
soweit wie möglich vermieden; im Falle eines Einsatzes werden die jeweils relevanten fachlichen
Anforderungen beachtet.

☑ Freiheitsentziehende Maßnahmen werden aktuell oder wurden in den letzten vier Wochen nicht
eingesetzt
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Prüfbogen A

P2

Prüfung beim Tagespflegegast – Allgemeine Angaben

A. Angaben zur Prüfung

1. Auftragsnummer 250116VT25867500-000004607

2. Datum 16.01.2025

3. Uhrzeit 11:16

4. Nummer Prüfbogen A 2

B. Angaben zum Tagespflegegast

1. Name P2

2. Pflegekasse AOK PLUS

3. Geburtsdatum **.**.1962

4. Alter in Jahren 62

5. Aufnahmedatum 01.2023

6. Aktuelle pflegerelevante Hauptdiagnose(n)
laut Unterlagen der Einrichtung

Z. n. Apoplex 2022

7. Pflegegrad ☐ 1 ☐ 2 ☑ 3 ☐ 4 ☐ 5

8. Ist der Tagespflegegast mit der Einbeziehung
in die Prüfung einverstanden? (ggf. die
Betreuerin oder der Betreuer oder eine
bevollmächtigte Person)

☑ ja ☐ nein

9. vorhandene Unterlagen Pflegedokumentation

Der Tagespflegegast besuchte die Tagespflegeeinrichtung 5x pro Woche.

C. Anwesende Personen

1. Name der Gutachterin oder des Gutachters Hähner, Margit

2. Name der Mitarbeiterin oder des
Mitarbeiters der Einrichtung

M1

3. Funktion/Qualifikation der Mitarbeiterin
oder des Mitarbeiters der Einrichtung

PDL/ PFK

4. sonstige Personen (z. B. gesetzliche
Betreuerin oder gesetzlicher Betreuer)
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Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

1.1 Unterstützung im Bereich der Mobilität
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast erhält bedarfsgerechte Unterstützung im Bereich der Mobilität und – sofern noch
individuelle Ressourcen vorhanden sind und es seinen Bedürfnissen entspricht – zielgerichtete
Maßnahmen zur Erhaltung und Förderung der Mobilität.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Mobilität liegt nicht vor

Informationserfassung

1. Beeinträchtigungen Erläuterungen

☐ Positionswechsel im Bett

☑ Aufstehen mit personeller Hilfe (halten, stützen)

☑ Halten einer stabilen Sitzposition mit Rückenlehne

☐ Lageveränderung im Sitzen

☑ Stehen und Gehen, Balance Stehen: mit Anhalten

Gehen: mit HM und Beaufsichtigung

Gangbild: verlangsamt, niedrige Schritthöhe,
linker Fuß leicht nach außen rotiert

☑ Treppen steigen mit Anhalten und personeller Hilfe

☑ Beweglichkeit der Extremitäten schlaffe Hemiparese links

☐ Kraft

2. Genutzte Hilfsmittel im Zusammenhang mit der Mobilität und der Lagerung

4-Punkt-Gehstock

Peroneusschiene links

Schulterorthese links

Lagerungshilfsmittel (Kissen für den linken Arm)

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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1.2 Unterstützung bei der Ernährung und Flüssigkeitsversorgung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht ernährt. Eine ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
ist sichergestellt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Ernährung oder Flüssigkeitsaufnahme liegt nicht vor

Informationserfassung

1. Gewicht

aktuelles Gewicht

Gewicht vor drei Monaten 116,8

Gewicht vor sechs Monaten

Größe (in cm) 185,0

aktueller BMI*

Gewichtsverlauf und Hinweise auf eine
Gewichtsabnahme

Die letzte Gewichtsmessung erfolgte im 11/24.
Nach Einschätzung der Gutachterin befand sich die
versorgte Person in einem übergewichtigen
Ernährungszustand.

Beeinträchtigung im Bereich Ernährung und
Flüssigkeitsaufnahme

Die Nahrungsaufnahme erfolgte durch den
Tagespflegegast nach mundgerechter Zubereitung
und Schneiden harter Nahrung eigenständig.

* Body Mass Index

2. Informationen zu Art und Umfang der Ernährung

☐ Magensonde 
☐ PEG-Sonde 
☐ PEJ-Sonde

☐ vollständige Sondenernährung 
☐ teilweise Sondenernährung 
☐ zusätzliche Nahrungsaufnahme möglich 
☐ zusätzliche Flüssigkeitsaufnahme möglich 
☐ Applikation per Pumpe 
☐ Applikation per Schwerkraft 
☐ Applikation per Bolus

☐ subkutane Infusion

☐ intravenöse Infusion

☐ Hilfsmittel

☐ Sonstiges

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.3 Unterstützung bei Kontinenzverlust, Kontinenzförderung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht bei Kontinenzverlust bzw. der
Kontinenzförderung unterstützt. Ggf. vorhandene künstliche Ausgänge werden fachgerecht versorgt.

☐ Unterstützungsbedarf im Bereich der Kontinenzförderung, der Kompensation von Kontinenzverlust
oder der Versorgung künstlicher Ausgänge liegt nicht vor

Informationserfassung

Beeinträchtigungen der Harn- und Stuhlkontinenz Der Tagespflegegast war kontinent. Die personelle
Unterstützung bezog sich auf die Begleitung beim
Toilettengang und der Intimhygiene nach
Stuhlgang.

Nutzung von ☐ suprapubischem Katheter 
☐ transurethralem Katheter 
☐ Inkontinenzprodukten offen 
☐ Inkontinenzprodukten geschlossen 
☐ Hilfsmitteln 
☐ Stoma 
☐ Sonstigem

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.4 Unterstützung bei der Körperpflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bei Bedarf im Bereich der Körperpflege bedarfs- und bedürfnisgerecht
unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Körperpflege liegt nicht vor

Informationserfassung

Unterstützungsbedarf im Bereich der Körperpflege
während des Aufenthalts

punktuelle Teilhilfen bei der
Körperpflege: Intimpflege nach Stuhlgang, Richten
der Kleidung.

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und
therapiebedingten Anforderungen und Belastungen

Allgemeine Informationserfassung zu den Qualitätsaspekten 2.1 bis 2.5

An- bzw. Verordnungen und therapiebedingte Anforderungen

Ärztliche An- bzw. Verordnungen (bitte alle
aktuellen ärztlichen An- bzw. Verordnungen
aufführen, bei deren Umsetzung die Einrichtung
einbezogen ist) oder Vereinbarungen zwischen
dem Tagespflegegast bzw. seinen An- und
Zugehörigen oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung

Verabreichen von Medikamenten 1x täglich 

Zusammenfassende Einschätzung der
Selbständigkeit des Tagespflegegastes im Umgang
mit therapiebedingten Anforderungen

Der Tagespflegegast benötigt aufgrund
motorischer Einschränkungen personelle Hilfe bei
der Durchführung der
behandlungspflegerischen Maßnahme (Richten
und Verabreichen der Medikamente).

2.1 Medikamentöse Therapie
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird im Zusammenhang mit der Medikation fachgerecht unterstützt. Die Einnahme
von Medikamenten entspricht den ärztlichen An- bzw. Verordnungen und die Weiterleitung erforderlicher
Informationen an die behandelnde Ärztin oder den behandelnden Arzt oder die für den Tagespflegegast
zuständige Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner ist sichergestellt.

☐ Unterstützungsbedarf beim Umgang mit Medikamenten liegt nicht vor oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung

Informationserfassung

Medikamentöse Therapie

Informationen zur medikamentösen Therapie des
Tagespflegegastes (Medikationsplan, Hinweise auf
Neben-/Wechselwirkungen, besondere ärztliche
An- bzw. Verordnungen)

Es lag ein aktueller Medikamentenplan vor.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

2.2 Schmerzmanagement
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit Schmerzen erhalten ein fachgerechtes Schmerzmanagement.

Informationserfassung
Hat der Tagespflegegast akute oder chronische Schmerzen (einschließlich chronischer Schmerz, der
aufgrund der aktuellen Schmerzmedikation abgeklungen ist)?

Schmerzmanagement

☐ ja, akute Schmerzen 
☐ ja, chronische Schmerzen 
☑ nein

2.3 Wundversorgung
Qualitätsaussage
Die Wunden von Tagespflegegästen werden fachgerecht versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei der Wundversorgung oder es besteht kein
Unterstützungsbedarf bei der Wundversorgung

2.4 Unterstützung bei besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen werden bedarfsgerecht und
entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei einer der unten aufgeführten Bedarfslagen oder
es besteht kein Unterstützungsbedarf

2.5 Unterstützung bei der Bewältigung von sonstigen therapiebedingten Anforderungen
Qualitätsaussage
Die Tagespflegegäste werden bedarfsgerecht und entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung im
Umgang mit sonstigen therapiebedingten Anforderungen unterstützt.

☑ im Rahmen der Prüfung der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 sind keine Auffälligkeiten oder Defizite bei der
Durchführung weiterer ärztlich angeordneter bzw. verordneter Maßnahmen festgestellt worden, die nicht
in die Bewertungen der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 eingeflossen sind oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung oder es besteht kein Unterstützungsbedarf

Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der
sozialen Kontakte

3.1 Unterstützung bei Beeinträchtigungen der Sinneswahrnehmung
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit beeinträchtigter Sinneswahrnehmung werden in ihrem Alltagsleben und bei der
Nutzung von Hilfsmitteln unterstützt.

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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☑ Beeinträchtigungen des Seh- und Hörvermögens liegen nicht vor oder es besteht kein personeller
Unterstützungsbedarf.

3.2 Unterstützung bei der Beschäftigung und Kommunikation
Qualitätsaussage
Dem Tagespflegegast stehen Beschäftigungsmöglichkeiten zur Verfügung, die mit seinen Bedürfnissen in
Einklang stehen. Er wird bei der Nutzung dieser Möglichkeiten unterstützt. Tagespflegegäste mit
beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten werden in der Kommunikation, bei der Knüpfung und der
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Beschäftigung oder Kommunikation liegt nicht vor

Informationserfassung

Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen
Kontakte

☐ Tagesablauf gestalten und an Veränderungen anpassen 
☐ Ruhen und Schlafen 
☑ sich beschäftigen 
☑ In die Zukunft gerichtete Planungen vornehmen 
☐ Interaktion mit Personen im direkten Kontakt 
☐ Kontaktpflege zu Personen außerhalb des direkten Umfeldes

Kognitive Fähigkeiten und psychische Beeinträchtigungen

Bei dem Tagespflegegast bestanden motorisch geprägte Verhaltensauffälligkeiten.

Tagesablauf und Aktivitäten im Alltag des Tagespflegegastes (nur zu erfassen bei Tagespflegegästen
mit beeinträchtigter Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte)

Der Tagespflegegast benötigte Unterstützung bei der Teilnahme an den Beschäftigungsangeboten.

Die Teilnahme an geeigneten Aktivitäten im Alltag wurde durch den Tagespflegegast zum Teil abgelehnt.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und
Versorgungssituationen

4.1 Aufnahme in die Tagespflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wurde in der Eingewöhnungsphase zielgerichtet unterstützt.

☑ der Tagespflegegast wurde nicht innerhalb der letzten sechs Monate aufgenommen

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam

28.01.2025 250116VT25867500-000004607 Seite 30



4.2 Unterstützung von Tagespflegegästen mit herausfordernd erlebtem Verhalten und
psychischen Problemlagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit herausfordernd erlebtem Verhalten erhalten eine ihren Verhaltensweisen und
psychischen Problemlagen entsprechende Unterstützung.

☑ Herausfordernd erlebtes Verhalten oder psychische Problemlagen liegen nicht vor

4.3 Freiheitsentziehende Maßnahmen
Qualitätsaussage
Der Einsatz von Gurtfixierungen, Bettseitenteilen und anderen freiheitsentziehenden Maßnahmen wird
soweit wie möglich vermieden; im Falle eines Einsatzes werden die jeweils relevanten fachlichen
Anforderungen beachtet.

☑ Freiheitsentziehende Maßnahmen werden aktuell oder wurden in den letzten vier Wochen nicht
eingesetzt

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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Prüfbogen A

P3

Prüfung beim Tagespflegegast – Allgemeine Angaben

A. Angaben zur Prüfung

1. Auftragsnummer 250116VT25867500-000004607

2. Datum 16.01.2025

3. Uhrzeit 10:22

4. Nummer Prüfbogen A 3

B. Angaben zum Tagespflegegast

1. Name P3

2. Pflegekasse BARMER

3. Geburtsdatum **.**.1936

4. Alter in Jahren 88

5. Aufnahmedatum 02.2024

6. Aktuelle pflegerelevante Hauptdiagnose(n)
laut Unterlagen der Einrichtung

Diabetes mellitus Typ II, Hypertonie, Z. n. Apoplex

7. Pflegegrad ☐ 1 ☑ 2 ☐ 3 ☐ 4 ☐ 5

8. Ist der Tagespflegegast mit der Einbeziehung
in die Prüfung einverstanden? (ggf. die
Betreuerin oder der Betreuer oder eine
bevollmächtigte Person)

☑ ja ☐ nein

9. vorhandene Unterlagen Pflegedokumentation

Der Tagespflegegast besuchte die Tagespflegeeinrichtung 4x pro Woche.

C. Anwesende Personen

1. Name der Gutachterin oder des Gutachters Hähner, Margit

2. Name der Mitarbeiterin oder des
Mitarbeiters der Einrichtung

M1

3. Funktion/Qualifikation der Mitarbeiterin
oder des Mitarbeiters der Einrichtung

PDL/ PFK

4. sonstige Personen (z. B. gesetzliche
Betreuerin oder gesetzlicher Betreuer)

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

1.1 Unterstützung im Bereich der Mobilität
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast erhält bedarfsgerechte Unterstützung im Bereich der Mobilität und – sofern noch
individuelle Ressourcen vorhanden sind und es seinen Bedürfnissen entspricht – zielgerichtete
Maßnahmen zur Erhaltung und Förderung der Mobilität.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Mobilität liegt nicht vor

Informationserfassung

1. Beeinträchtigungen Erläuterungen

☐ Positionswechsel im Bett

☑ Aufstehen mit Abstützen

☐ Halten einer stabilen Sitzposition

☐ Lageveränderung im Sitzen

☑ Stehen und Gehen, Balance Stehen: mit Anhalten

Gehen: mit HM

Gangbild: verlangsamt, hinkend

☑ Treppen steigen mit Anhalten am Geländer

☑ Beweglichkeit der Extremitäten eingeschränkte Feinmotorik

verlangsamte Bewegungsabläufe

☐ Kraft

2. Genutzte Hilfsmittel im Zusammenhang mit der Mobilität und der Lagerung

Gehstock

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.2 Unterstützung bei der Ernährung und Flüssigkeitsversorgung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht ernährt. Eine ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
ist sichergestellt.

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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☑ Unterstützungsbedarf bei der Ernährung oder Flüssigkeitsaufnahme liegt nicht vor

1.3 Unterstützung bei Kontinenzverlust, Kontinenzförderung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht bei Kontinenzverlust bzw. der
Kontinenzförderung unterstützt. Ggf. vorhandene künstliche Ausgänge werden fachgerecht versorgt.

☑ Unterstützungsbedarf im Bereich der Kontinenzförderung, der Kompensation von Kontinenzverlust
oder der Versorgung künstlicher Ausgänge liegt nicht vor

1.4 Unterstützung bei der Körperpflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bei Bedarf im Bereich der Körperpflege bedarfs- und bedürfnisgerecht
unterstützt.

☑ Unterstützungsbedarf bei der Körperpflege liegt nicht vor

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und
therapiebedingten Anforderungen und Belastungen

Allgemeine Informationserfassung zu den Qualitätsaspekten 2.1 bis 2.5

An- bzw. Verordnungen und therapiebedingte Anforderungen

Ärztliche An- bzw. Verordnungen (bitte alle
aktuellen ärztlichen An- bzw. Verordnungen
aufführen, bei deren Umsetzung die Einrichtung
einbezogen ist) oder Vereinbarungen zwischen
dem Tagespflegegast bzw. seinen An- und
Zugehörigen oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung

Es liegen keine ärztlichen An- bzw. Verordnungen
oder Vereinbarungen zwischen dem
Tagespflegegast bzw. seinen An- und Zugehörigen
oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung vor.

Zusammenfassende Einschätzung der
Selbständigkeit des Tagespflegegastes im Umgang
mit therapiebedingten Anforderungen

Es bestehen keine therapiebedingten
Anforderungen und somit auch kein
Unterstützungsbedarf in diesem Bereich.

2.1 Medikamentöse Therapie
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird im Zusammenhang mit der Medikation fachgerecht unterstützt. Die Einnahme
von Medikamenten entspricht den ärztlichen An- bzw. Verordnungen und die Weiterleitung erforderlicher
Informationen an die behandelnde Ärztin oder den behandelnden Arzt oder die für den Tagespflegegast
zuständige Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf beim Umgang mit Medikamenten liegt nicht vor oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung

2.2 Schmerzmanagement
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit Schmerzen erhalten ein fachgerechtes Schmerzmanagement.

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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Informationserfassung
Hat der Tagespflegegast akute oder chronische Schmerzen (einschließlich chronischer Schmerz, der
aufgrund der aktuellen Schmerzmedikation abgeklungen ist)?

Schmerzmanagement

☐ ja, akute Schmerzen 
☐ ja, chronische Schmerzen 
☑ nein

2.3 Wundversorgung
Qualitätsaussage
Die Wunden von Tagespflegegästen werden fachgerecht versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei der Wundversorgung oder es besteht kein
Unterstützungsbedarf bei der Wundversorgung

2.4 Unterstützung bei besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen werden bedarfsgerecht und
entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei einer der unten aufgeführten Bedarfslagen oder
es besteht kein Unterstützungsbedarf

2.5 Unterstützung bei der Bewältigung von sonstigen therapiebedingten Anforderungen
Qualitätsaussage
Die Tagespflegegäste werden bedarfsgerecht und entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung im
Umgang mit sonstigen therapiebedingten Anforderungen unterstützt.

☑ im Rahmen der Prüfung der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 sind keine Auffälligkeiten oder Defizite bei der
Durchführung weiterer ärztlich angeordneter bzw. verordneter Maßnahmen festgestellt worden, die nicht
in die Bewertungen der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 eingeflossen sind oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung oder es besteht kein Unterstützungsbedarf

Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der
sozialen Kontakte

3.1 Unterstützung bei Beeinträchtigungen der Sinneswahrnehmung
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit beeinträchtigter Sinneswahrnehmung werden in ihrem Alltagsleben und bei der
Nutzung von Hilfsmitteln unterstützt.

☑ Beeinträchtigungen des Seh- und Hörvermögens liegen nicht vor oder es besteht kein personeller
Unterstützungsbedarf.

3.2 Unterstützung bei der Beschäftigung und Kommunikation
Qualitätsaussage
Dem Tagespflegegast stehen Beschäftigungsmöglichkeiten zur Verfügung, die mit seinen Bedürfnissen in
Einklang stehen. Er wird bei der Nutzung dieser Möglichkeiten unterstützt. Tagespflegegäste mit
beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten werden in der Kommunikation, bei der Knüpfung und der
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte unterstützt.
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☑ Unterstützungsbedarf bei der Beschäftigung oder Kommunikation liegt nicht vor

Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und
Versorgungssituationen

4.1 Aufnahme in die Tagespflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wurde in der Eingewöhnungsphase zielgerichtet unterstützt.

☑ der Tagespflegegast wurde nicht innerhalb der letzten sechs Monate aufgenommen

4.2 Unterstützung von Tagespflegegästen mit herausfordernd erlebtem Verhalten und
psychischen Problemlagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit herausfordernd erlebtem Verhalten erhalten eine ihren Verhaltensweisen und
psychischen Problemlagen entsprechende Unterstützung.

☑ Herausfordernd erlebtes Verhalten oder psychische Problemlagen liegen nicht vor

4.3 Freiheitsentziehende Maßnahmen
Qualitätsaussage
Der Einsatz von Gurtfixierungen, Bettseitenteilen und anderen freiheitsentziehenden Maßnahmen wird
soweit wie möglich vermieden; im Falle eines Einsatzes werden die jeweils relevanten fachlichen
Anforderungen beachtet.

☑ Freiheitsentziehende Maßnahmen werden aktuell oder wurden in den letzten vier Wochen nicht
eingesetzt

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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Prüfbogen A

P4

Prüfung beim Tagespflegegast – Allgemeine Angaben

A. Angaben zur Prüfung

1. Auftragsnummer 250116VT25867500-000004607

2. Datum 16.01.2025

3. Uhrzeit 10:49

4. Nummer Prüfbogen A 4

B. Angaben zum Tagespflegegast

1. Name P4

2. Pflegekasse AOK PLUS

3. Geburtsdatum **.**.1935

4. Alter in Jahren 89

5. Aufnahmedatum 06.2024

6. Aktuelle pflegerelevante Hauptdiagnose(n)
laut Unterlagen der Einrichtung

Hypertonie, Vorhofflimmern, Herzinsuffizienz,
Osteochondrosis, Spinalkanalstenose,
Osteoporose, Harninkontinenz, Z. n. Hüft-TEP
beidseits

7. Pflegegrad ☐ 1 ☐ 2 ☑ 3 ☐ 4 ☐ 5

8. Ist der Tagespflegegast mit der Einbeziehung
in die Prüfung einverstanden? (ggf. die
Betreuerin oder der Betreuer oder eine
bevollmächtigte Person)

☑ ja ☐ nein

9. vorhandene Unterlagen Pflegedokumentation

Der Tagespflegegast besuchte die Tagespflegeeinrichtung 2x pro Woche.

C. Anwesende Personen

1. Name der Gutachterin oder des Gutachters Hähner, Margit

2. Name der Mitarbeiterin oder des
Mitarbeiters der Einrichtung

M1

3. Funktion/Qualifikation der Mitarbeiterin
oder des Mitarbeiters der Einrichtung

PDL/ PFK

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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4. sonstige Personen (z. B. gesetzliche
Betreuerin oder gesetzlicher Betreuer)

Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

1.1 Unterstützung im Bereich der Mobilität
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast erhält bedarfsgerechte Unterstützung im Bereich der Mobilität und – sofern noch
individuelle Ressourcen vorhanden sind und es seinen Bedürfnissen entspricht – zielgerichtete
Maßnahmen zur Erhaltung und Förderung der Mobilität.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Mobilität liegt nicht vor

Informationserfassung

1. Beeinträchtigungen Erläuterungen

☐ Positionswechsel im Bett

☑ Aufstehen mit Abstützen und Festhalten

☐ Halten einer stabilen Sitzposition

☐ Lageveränderung im Sitzen

☑ Stehen und Gehen, Balance Stehen: mit Anhalten

Gehen: mit HM

Gangbild: kleinschrittig, verlangsamt, schlurfend,
trippelnd

☑ Treppen steigen nicht möglich

☑ Beweglichkeit der Extremitäten verlangsamte Bewegungsabläufe

Ruhetremor rechts

☐ Kraft

2. Genutzte Hilfsmittel im Zusammenhang mit der Mobilität und der Lagerung

Rollator

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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1.2 Unterstützung bei der Ernährung und Flüssigkeitsversorgung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht ernährt. Eine ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf bei der Ernährung oder Flüssigkeitsaufnahme liegt nicht vor

1.3 Unterstützung bei Kontinenzverlust, Kontinenzförderung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht bei Kontinenzverlust bzw. der
Kontinenzförderung unterstützt. Ggf. vorhandene künstliche Ausgänge werden fachgerecht versorgt.

☑ Unterstützungsbedarf im Bereich der Kontinenzförderung, der Kompensation von Kontinenzverlust
oder der Versorgung künstlicher Ausgänge liegt nicht vor

1.4 Unterstützung bei der Körperpflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bei Bedarf im Bereich der Körperpflege bedarfs- und bedürfnisgerecht
unterstützt.

☑ Unterstützungsbedarf bei der Körperpflege liegt nicht vor

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und
therapiebedingten Anforderungen und Belastungen

Allgemeine Informationserfassung zu den Qualitätsaspekten 2.1 bis 2.5

An- bzw. Verordnungen und therapiebedingte Anforderungen

Ärztliche An- bzw. Verordnungen (bitte alle
aktuellen ärztlichen An- bzw. Verordnungen
aufführen, bei deren Umsetzung die Einrichtung
einbezogen ist) oder Vereinbarungen zwischen
dem Tagespflegegast bzw. seinen An- und
Zugehörigen oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung

Es liegen keine ärztlichen An- bzw. Verordnungen
oder Vereinbarungen zwischen dem
Tagespflegegast bzw. seinen An- und Zugehörigen
oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung vor.

Zusammenfassende Einschätzung der
Selbständigkeit des Tagespflegegastes im Umgang
mit therapiebedingten Anforderungen

Es bestehen keine therapiebedingten
Anforderungen und somit auch kein
Unterstützungsbedarf in diesem Bereich.

2.1 Medikamentöse Therapie
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird im Zusammenhang mit der Medikation fachgerecht unterstützt. Die Einnahme
von Medikamenten entspricht den ärztlichen An- bzw. Verordnungen und die Weiterleitung erforderlicher
Informationen an die behandelnde Ärztin oder den behandelnden Arzt oder die für den Tagespflegegast
zuständige Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf beim Umgang mit Medikamenten liegt nicht vor oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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2.2 Schmerzmanagement
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit Schmerzen erhalten ein fachgerechtes Schmerzmanagement.

Informationserfassung
Hat der Tagespflegegast akute oder chronische Schmerzen (einschließlich chronischer Schmerz, der
aufgrund der aktuellen Schmerzmedikation abgeklungen ist)?

Schmerzmanagement

☐ ja, akute Schmerzen 
☐ ja, chronische Schmerzen 
☑ nein

2.3 Wundversorgung
Qualitätsaussage
Die Wunden von Tagespflegegästen werden fachgerecht versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei der Wundversorgung oder es besteht kein
Unterstützungsbedarf bei der Wundversorgung

2.4 Unterstützung bei besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen werden bedarfsgerecht und
entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei einer der unten aufgeführten Bedarfslagen oder
es besteht kein Unterstützungsbedarf

2.5 Unterstützung bei der Bewältigung von sonstigen therapiebedingten Anforderungen
Qualitätsaussage
Die Tagespflegegäste werden bedarfsgerecht und entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung im
Umgang mit sonstigen therapiebedingten Anforderungen unterstützt.

☑ im Rahmen der Prüfung der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 sind keine Auffälligkeiten oder Defizite bei der
Durchführung weiterer ärztlich angeordneter bzw. verordneter Maßnahmen festgestellt worden, die nicht
in die Bewertungen der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 eingeflossen sind oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung oder es besteht kein Unterstützungsbedarf

Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der
sozialen Kontakte

3.1 Unterstützung bei Beeinträchtigungen der Sinneswahrnehmung
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit beeinträchtigter Sinneswahrnehmung werden in ihrem Alltagsleben und bei der
Nutzung von Hilfsmitteln unterstützt.

☑ Beeinträchtigungen des Seh- und Hörvermögens liegen nicht vor oder es besteht kein personeller
Unterstützungsbedarf.

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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3.2 Unterstützung bei der Beschäftigung und Kommunikation
Qualitätsaussage
Dem Tagespflegegast stehen Beschäftigungsmöglichkeiten zur Verfügung, die mit seinen Bedürfnissen in
Einklang stehen. Er wird bei der Nutzung dieser Möglichkeiten unterstützt. Tagespflegegäste mit
beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten werden in der Kommunikation, bei der Knüpfung und der
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Beschäftigung oder Kommunikation liegt nicht vor

Informationserfassung

Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen
Kontakte

☐ Tagesablauf gestalten und an Veränderungen anpassen 
☐ Ruhen und Schlafen 
☑ sich beschäftigen 
☑ In die Zukunft gerichtete Planungen vornehmen 
☐ Interaktion mit Personen im direkten Kontakt 
☑ Kontaktpflege zu Personen außerhalb des direkten Umfeldes

Kognitive Fähigkeiten und psychische Beeinträchtigungen

Die Orientierung des Tagespflegegastes war auf zeitlicher und situativer Ebene teilweise eingeschränkt.

Tagesablauf und Aktivitäten im Alltag des Tagespflegegastes (nur zu erfassen bei Tagespflegegästen
mit beeinträchtigter Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte)

Der Tagespflegegast benötigte Unterstützung bei der Nutzung der Beschäftigungsangebote.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und
Versorgungssituationen

4.1 Aufnahme in die Tagespflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wurde in der Eingewöhnungsphase zielgerichtet unterstützt.

☑ der Tagespflegegast wurde nicht innerhalb der letzten sechs Monate aufgenommen

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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4.2 Unterstützung von Tagespflegegästen mit herausfordernd erlebtem Verhalten und
psychischen Problemlagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit herausfordernd erlebtem Verhalten erhalten eine ihren Verhaltensweisen und
psychischen Problemlagen entsprechende Unterstützung.

☑ Herausfordernd erlebtes Verhalten oder psychische Problemlagen liegen nicht vor

4.3 Freiheitsentziehende Maßnahmen
Qualitätsaussage
Der Einsatz von Gurtfixierungen, Bettseitenteilen und anderen freiheitsentziehenden Maßnahmen wird
soweit wie möglich vermieden; im Falle eines Einsatzes werden die jeweils relevanten fachlichen
Anforderungen beachtet.

☑ Freiheitsentziehende Maßnahmen werden aktuell oder wurden in den letzten vier Wochen nicht
eingesetzt

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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Prüfbogen A

P5

Prüfung beim Tagespflegegast – Allgemeine Angaben

A. Angaben zur Prüfung

1. Auftragsnummer 250116VT25867500-000004607

2. Datum 16.01.2025

3. Uhrzeit 10:40

4. Nummer Prüfbogen A 5

B. Angaben zum Tagespflegegast

1. Name P5

2. Pflegekasse AOK PLUS

3. Geburtsdatum **.**.1932

4. Alter in Jahren 92

5. Aufnahmedatum 02.2017

6. Aktuelle pflegerelevante Hauptdiagnose(n)
laut Unterlagen der Einrichtung

Sehbeeinträchtigung, Diabetes mellitus Typ II,
Hypertonie

7. Pflegegrad ☐ 1 ☑ 2 ☐ 3 ☐ 4 ☐ 5

8. Ist der Tagespflegegast mit der Einbeziehung
in die Prüfung einverstanden? (ggf. die
Betreuerin oder der Betreuer oder eine
bevollmächtigte Person)

☑ ja ☐ nein

9. vorhandene Unterlagen Pflegedokumentation

Der Tagespflegegast besuchte die Tagespflegeeinrichtung 4x pro Woche.

C. Anwesende Personen

1. Name der Gutachterin oder des Gutachters Hähner, Margit

2. Name der Mitarbeiterin oder des
Mitarbeiters der Einrichtung

M1

3. Funktion/Qualifikation der Mitarbeiterin
oder des Mitarbeiters der Einrichtung

PDL/ PFK

4. sonstige Personen (z. B. gesetzliche
Betreuerin oder gesetzlicher Betreuer)

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

1.1 Unterstützung im Bereich der Mobilität
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast erhält bedarfsgerechte Unterstützung im Bereich der Mobilität und – sofern noch
individuelle Ressourcen vorhanden sind und es seinen Bedürfnissen entspricht – zielgerichtete
Maßnahmen zur Erhaltung und Förderung der Mobilität.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Mobilität liegt nicht vor

Informationserfassung

1. Beeinträchtigungen Erläuterungen

☐ Positionswechsel im Bett

☑ Aufstehen mit Abstützen und Festhalten

☐ Halten einer stabilen Sitzposition

☐ Lageveränderung im Sitzen

☑ Stehen und Gehen, Balance Stehen: mit Anhalten

Gehen: mit HM

Gangbild: verlangsamt

☑ Treppen steigen mit personeller Hilfe und Anhalten am Geländer
möglich

☐ Beweglichkeit der Extremitäten

☐ Kraft

2. Genutzte Hilfsmittel im Zusammenhang mit der Mobilität und der Lagerung

Rollator

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.2 Unterstützung bei der Ernährung und Flüssigkeitsversorgung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht ernährt. Eine ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf bei der Ernährung oder Flüssigkeitsaufnahme liegt nicht vor

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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1.3 Unterstützung bei Kontinenzverlust, Kontinenzförderung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht bei Kontinenzverlust bzw. der
Kontinenzförderung unterstützt. Ggf. vorhandene künstliche Ausgänge werden fachgerecht versorgt.

☑ Unterstützungsbedarf im Bereich der Kontinenzförderung, der Kompensation von Kontinenzverlust
oder der Versorgung künstlicher Ausgänge liegt nicht vor

1.4 Unterstützung bei der Körperpflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bei Bedarf im Bereich der Körperpflege bedarfs- und bedürfnisgerecht
unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Körperpflege liegt nicht vor

Informationserfassung

Unterstützungsbedarf im Bereich der Körperpflege
während des Aufenthalts

personelle Hilfe beim Baden

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und
therapiebedingten Anforderungen und Belastungen

Allgemeine Informationserfassung zu den Qualitätsaspekten 2.1 bis 2.5

An- bzw. Verordnungen und therapiebedingte Anforderungen

Ärztliche An- bzw. Verordnungen (bitte alle
aktuellen ärztlichen An- bzw. Verordnungen
aufführen, bei deren Umsetzung die Einrichtung
einbezogen ist) oder Vereinbarungen zwischen
dem Tagespflegegast bzw. seinen An- und
Zugehörigen oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung

Verabreichen Augentropfen 1x täglich

Zusammenfassende Einschätzung der
Selbständigkeit des Tagespflegegastes im Umgang
mit therapiebedingten Anforderungen

Der Tagespflegegast benötigt aufgrund der
Sehbeeinträchtigung personelle Hilfe bei der
Durchführung der
behandlungspflegerischen Maßnahme
(Verabreichen der Augentropfen).

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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2.1 Medikamentöse Therapie
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird im Zusammenhang mit der Medikation fachgerecht unterstützt. Die Einnahme
von Medikamenten entspricht den ärztlichen An- bzw. Verordnungen und die Weiterleitung erforderlicher
Informationen an die behandelnde Ärztin oder den behandelnden Arzt oder die für den Tagespflegegast
zuständige Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner ist sichergestellt.

☐ Unterstützungsbedarf beim Umgang mit Medikamenten liegt nicht vor oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung

Informationserfassung

Medikamentöse Therapie

Informationen zur medikamentösen Therapie des
Tagespflegegastes (Medikationsplan, Hinweise auf
Neben-/Wechselwirkungen, besondere ärztliche
An- bzw. Verordnungen)

Es lag ein aktueller Medikamentenplan vor.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

2.2 Schmerzmanagement
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit Schmerzen erhalten ein fachgerechtes Schmerzmanagement.

Informationserfassung
Hat der Tagespflegegast akute oder chronische Schmerzen (einschließlich chronischer Schmerz, der
aufgrund der aktuellen Schmerzmedikation abgeklungen ist)?

Schmerzmanagement

☐ ja, akute Schmerzen 
☐ ja, chronische Schmerzen 
☑ nein

2.3 Wundversorgung
Qualitätsaussage
Die Wunden von Tagespflegegästen werden fachgerecht versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei der Wundversorgung oder es besteht kein
Unterstützungsbedarf bei der Wundversorgung

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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2.4 Unterstützung bei besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen werden bedarfsgerecht und
entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei einer der unten aufgeführten Bedarfslagen oder
es besteht kein Unterstützungsbedarf

2.5 Unterstützung bei der Bewältigung von sonstigen therapiebedingten Anforderungen
Qualitätsaussage
Die Tagespflegegäste werden bedarfsgerecht und entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung im
Umgang mit sonstigen therapiebedingten Anforderungen unterstützt.

☑ im Rahmen der Prüfung der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 sind keine Auffälligkeiten oder Defizite bei der
Durchführung weiterer ärztlich angeordneter bzw. verordneter Maßnahmen festgestellt worden, die nicht
in die Bewertungen der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 eingeflossen sind oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung oder es besteht kein Unterstützungsbedarf

Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der
sozialen Kontakte

3.1 Unterstützung bei Beeinträchtigungen der Sinneswahrnehmung
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit beeinträchtigter Sinneswahrnehmung werden in ihrem Alltagsleben und bei der
Nutzung von Hilfsmitteln unterstützt.

☐ Beeinträchtigungen des Seh- und Hörvermögens liegen nicht vor oder es besteht kein personeller
Unterstützungsbedarf.

Informationserfassung

Sehvermögen des Tagespflegegastes bei ausreichender Beleuchtung (auch unter Verwendung von
Sehhilfen)

☐ nicht eingeschränkt (Gegenstände im Zimmer werden erkannt) 
☑ eingeschränkt (Gegenstände im Zimmer werden nur teilweise oder nicht erkannt) 
☐ stark eingeschränkt (Tagespflegegast sieht nur Schatten/Konturen) 
☐ Tagespflegegast ist blind 
☐ Beurteilung ist nicht möglich

Hörvermögen des Tagespflegegastes (auch unter Verwendung eines Hörgerätes)

☐ nicht eingeschränkt (auch bei Nebengeräuschen kann der Tagespflegegast einzelne Personen
verstehen) 
☑ eingeschränkt (der Tagespflegegast kann nur ohne Nebengeräusche einzelne Personen verstehen) 
☐ stark eingeschränkt (Tagespflegegast kann nur sehr laute Geräusche hören, kein Sprachverständnis) 
☐ Tagespflegegast ist gehörlos 
☐ Beurteilung ist nicht möglich

Genutzte Hilfsmittel

Tagespflege Ostrau/Jahna gemeinsam statt einsam
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Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

3.2 Unterstützung bei der Beschäftigung und Kommunikation
Qualitätsaussage
Dem Tagespflegegast stehen Beschäftigungsmöglichkeiten zur Verfügung, die mit seinen Bedürfnissen in
Einklang stehen. Er wird bei der Nutzung dieser Möglichkeiten unterstützt. Tagespflegegäste mit
beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten werden in der Kommunikation, bei der Knüpfung und der
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Beschäftigung oder Kommunikation liegt nicht vor

Informationserfassung

Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen
Kontakte

☐ Tagesablauf gestalten und an Veränderungen anpassen 
☐ Ruhen und Schlafen 
☑ sich beschäftigen 
☑ In die Zukunft gerichtete Planungen vornehmen 
☐ Interaktion mit Personen im direkten Kontakt 
☑ Kontaktpflege zu Personen außerhalb des direkten Umfeldes

Kognitive Fähigkeiten und psychische Beeinträchtigungen

Bei dem Tagespflegegast bestanden keine Einschränkungen im Bereich der Kognition.

Tagesablauf und Aktivitäten im Alltag des Tagespflegegastes (nur zu erfassen bei Tagespflegegästen
mit beeinträchtigter Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte)

Der Tagespflegegast benötigte aufgrund der Sehbeeinträchtigung Unterstützung bei der Teilnahme an
den Beschäftigungsangeboten.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast
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Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und
Versorgungssituationen

4.1 Aufnahme in die Tagespflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wurde in der Eingewöhnungsphase zielgerichtet unterstützt.

☑ der Tagespflegegast wurde nicht innerhalb der letzten sechs Monate aufgenommen

4.2 Unterstützung von Tagespflegegästen mit herausfordernd erlebtem Verhalten und
psychischen Problemlagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit herausfordernd erlebtem Verhalten erhalten eine ihren Verhaltensweisen und
psychischen Problemlagen entsprechende Unterstützung.

☑ Herausfordernd erlebtes Verhalten oder psychische Problemlagen liegen nicht vor

4.3 Freiheitsentziehende Maßnahmen
Qualitätsaussage
Der Einsatz von Gurtfixierungen, Bettseitenteilen und anderen freiheitsentziehenden Maßnahmen wird
soweit wie möglich vermieden; im Falle eines Einsatzes werden die jeweils relevanten fachlichen
Anforderungen beachtet.

☑ Freiheitsentziehende Maßnahmen werden aktuell oder wurden in den letzten vier Wochen nicht
eingesetzt
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Prüfbogen A

P6

Prüfung beim Tagespflegegast – Allgemeine Angaben

A. Angaben zur Prüfung

1. Auftragsnummer 250116VT25867500-000004607

2. Datum 16.01.2025

3. Uhrzeit 10:59

4. Nummer Prüfbogen A 6

B. Angaben zum Tagespflegegast

1. Name P6

2. Pflegekasse AOK PLUS

3. Geburtsdatum **.**.1952

4. Alter in Jahren 72

5. Aufnahmedatum 11.2023

6. Aktuelle pflegerelevante Hauptdiagnose(n)
laut Unterlagen der Einrichtung

cerebrale Störung, spastische Tetraparese,
frühkindlicher Hirnschaden, Z. n. Femurfraktur 

7. Pflegegrad ☐ 1 ☐ 2 ☐ 3 ☐ 4 ☑ 5

8. Ist der Tagespflegegast mit der Einbeziehung
in die Prüfung einverstanden? (ggf. die
Betreuerin oder der Betreuer oder eine
bevollmächtigte Person)

☑ ja ☐ nein

9. vorhandene Unterlagen Pflegedokumentation

Der Tagespflegegast besuchte die Tagespflegeeinrichtung 3x pro Woche.

C. Anwesende Personen

1. Name der Gutachterin oder des Gutachters Hähner, Margit

2. Name der Mitarbeiterin oder des
Mitarbeiters der Einrichtung

M1

3. Funktion/Qualifikation der Mitarbeiterin
oder des Mitarbeiters der Einrichtung

PDL/ PFK

4. sonstige Personen (z. B. gesetzliche
Betreuerin oder gesetzlicher Betreuer)
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Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

1.1 Unterstützung im Bereich der Mobilität
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast erhält bedarfsgerechte Unterstützung im Bereich der Mobilität und – sofern noch
individuelle Ressourcen vorhanden sind und es seinen Bedürfnissen entspricht – zielgerichtete
Maßnahmen zur Erhaltung und Förderung der Mobilität.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Mobilität liegt nicht vor

Informationserfassung

1. Beeinträchtigungen Erläuterungen

☐ Positionswechsel im Bett

☑ Aufstehen mit personeller Hilfe (halten, stützen)

☑ Halten einer stabilen Sitzposition mit Rückenlehne 

☐ Lageveränderung im Sitzen

☑ Stehen und Gehen, Balance Gehen/ Stehen mit personeller Hilfe und Hilfsmittel
möglich

Gangbild: verlangsamt, niedrige Schritthöhe,
kleinschrittig

☑ Treppen steigen mit Anhalten am Geländer und mit personeller
Hilfe möglich

☑ Beweglichkeit der Extremitäten verlangsamte Bewegungsabläufe

Innenrotationsstellung der Handgelenke

endgradige Streckhemmung der Finger

eingeschränkte Feinmotorik

Nacken- und Schürzenbandgriff nicht möglich

☐ Kraft

2. Genutzte Hilfsmittel im Zusammenhang mit der Mobilität und der Lagerung

Unterarmgehstützen

orthopädische Schuhe

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast
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D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.2 Unterstützung bei der Ernährung und Flüssigkeitsversorgung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht ernährt. Eine ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
ist sichergestellt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Ernährung oder Flüssigkeitsaufnahme liegt nicht vor

Informationserfassung

1. Gewicht

aktuelles Gewicht

Gewicht vor drei Monaten

Gewicht vor sechs Monaten 56,7

Größe (in cm) 157,0

aktueller BMI*

Gewichtsverlauf und Hinweise auf eine
Gewichtsabnahme

Die letzte Gewichtsmessung erfolgte im 06/24.
Nach Einschätzung der Gutachterin befand sich die
versorgte Person in einem guten
Ernährungszustand.

Beeinträchtigung im Bereich Ernährung und
Flüssigkeitsaufnahme

Die Gutachterin stellte fest, dass der
Tagespflegegast personelle Hilfe beim Schneiden
der Nahrung, beim Einschenken der Getränke, bei
der mundgerechten Zubereiten der Nahrung, und
teilweise personelle Hilfe beim Reichen der
Nahrung benötigte. Die Getränke mussten in
Reichweite gestellt werden.

Aufgrund der Schluckstörung erfolgte bei Bedarf
das Andicken der Getränke. Der Tagespflegegast
erhielt bei Bedarf pürierte Kost.

* Body Mass Index

2. Informationen zu Art und Umfang der Ernährung

☐ Magensonde 
☐ PEG-Sonde 
☐ PEJ-Sonde

☐ vollständige Sondenernährung 
☐ teilweise Sondenernährung 
☐ zusätzliche Nahrungsaufnahme möglich 
☐ zusätzliche Flüssigkeitsaufnahme möglich 
☐ Applikation per Pumpe 
☐ Applikation per Schwerkraft 
☐ Applikation per Bolus

☐ subkutane Infusion

☐ intravenöse Infusion
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☐ Hilfsmittel

☐ Sonstiges

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.3 Unterstützung bei Kontinenzverlust, Kontinenzförderung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht bei Kontinenzverlust bzw. der
Kontinenzförderung unterstützt. Ggf. vorhandene künstliche Ausgänge werden fachgerecht versorgt.

☐ Unterstützungsbedarf im Bereich der Kontinenzförderung, der Kompensation von Kontinenzverlust
oder der Versorgung künstlicher Ausgänge liegt nicht vor

Informationserfassung

Beeinträchtigungen der Harn- und Stuhlkontinenz Der Tagespflegegast war kontinent. Die personelle
Unterstützung bezog sich auf die Begleitung beim
Toilettengang und die Intimhygiene nach
Stuhlgang.

Nutzung von ☐ suprapubischem Katheter 
☐ transurethralem Katheter 
☐ Inkontinenzprodukten offen 
☐ Inkontinenzprodukten geschlossen 
☐ Hilfsmitteln 
☐ Stoma 
☐ Sonstigem

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.4 Unterstützung bei der Körperpflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bei Bedarf im Bereich der Körperpflege bedarfs- und bedürfnisgerecht
unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Körperpflege liegt nicht vor
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Informationserfassung

Unterstützungsbedarf im Bereich der Körperpflege
während des Aufenthalts

punktuelle Teilhilfen bei der Körperpflege:
Intimpflege nach Stuhlgang und Richten der
Kleidung

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und
therapiebedingten Anforderungen und Belastungen

Allgemeine Informationserfassung zu den Qualitätsaspekten 2.1 bis 2.5

An- bzw. Verordnungen und therapiebedingte Anforderungen

Ärztliche An- bzw. Verordnungen (bitte alle
aktuellen ärztlichen An- bzw. Verordnungen
aufführen, bei deren Umsetzung die Einrichtung
einbezogen ist) oder Vereinbarungen zwischen
dem Tagespflegegast bzw. seinen An- und
Zugehörigen oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung

Es liegen keine ärztlichen An- bzw. Verordnungen
oder Vereinbarungen zwischen dem
Tagespflegegast bzw. seinen An- und Zugehörigen
oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung vor.

Zusammenfassende Einschätzung der
Selbständigkeit des Tagespflegegastes im Umgang
mit therapiebedingten Anforderungen

Es bestehen keine therapiebedingten
Anforderungen und somit auch kein
Unterstützungsbedarf in diesem Bereich.

2.1 Medikamentöse Therapie
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird im Zusammenhang mit der Medikation fachgerecht unterstützt. Die Einnahme
von Medikamenten entspricht den ärztlichen An- bzw. Verordnungen und die Weiterleitung erforderlicher
Informationen an die behandelnde Ärztin oder den behandelnden Arzt oder die für den Tagespflegegast
zuständige Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf beim Umgang mit Medikamenten liegt nicht vor oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung

2.2 Schmerzmanagement
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit Schmerzen erhalten ein fachgerechtes Schmerzmanagement.

Informationserfassung
Hat der Tagespflegegast akute oder chronische Schmerzen (einschließlich chronischer Schmerz, der
aufgrund der aktuellen Schmerzmedikation abgeklungen ist)?
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Schmerzmanagement

☐ ja, akute Schmerzen 
☐ ja, chronische Schmerzen 
☑ nein

2.3 Wundversorgung
Qualitätsaussage
Die Wunden von Tagespflegegästen werden fachgerecht versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei der Wundversorgung oder es besteht kein
Unterstützungsbedarf bei der Wundversorgung

2.4 Unterstützung bei besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen werden bedarfsgerecht und
entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei einer der unten aufgeführten Bedarfslagen oder
es besteht kein Unterstützungsbedarf

2.5 Unterstützung bei der Bewältigung von sonstigen therapiebedingten Anforderungen
Qualitätsaussage
Die Tagespflegegäste werden bedarfsgerecht und entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung im
Umgang mit sonstigen therapiebedingten Anforderungen unterstützt.

☑ im Rahmen der Prüfung der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 sind keine Auffälligkeiten oder Defizite bei der
Durchführung weiterer ärztlich angeordneter bzw. verordneter Maßnahmen festgestellt worden, die nicht
in die Bewertungen der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 eingeflossen sind oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung oder es besteht kein Unterstützungsbedarf

Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der
sozialen Kontakte

3.1 Unterstützung bei Beeinträchtigungen der Sinneswahrnehmung
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit beeinträchtigter Sinneswahrnehmung werden in ihrem Alltagsleben und bei der
Nutzung von Hilfsmitteln unterstützt.

☑ Beeinträchtigungen des Seh- und Hörvermögens liegen nicht vor oder es besteht kein personeller
Unterstützungsbedarf.

3.2 Unterstützung bei der Beschäftigung und Kommunikation
Qualitätsaussage
Dem Tagespflegegast stehen Beschäftigungsmöglichkeiten zur Verfügung, die mit seinen Bedürfnissen in
Einklang stehen. Er wird bei der Nutzung dieser Möglichkeiten unterstützt. Tagespflegegäste mit
beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten werden in der Kommunikation, bei der Knüpfung und der
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Beschäftigung oder Kommunikation liegt nicht vor
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Informationserfassung

Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen
Kontakte

☑ Tagesablauf gestalten und an Veränderungen anpassen 
☐ Ruhen und Schlafen 
☑ sich beschäftigen 
☑ In die Zukunft gerichtete Planungen vornehmen 
☑ Interaktion mit Personen im direkten Kontakt 
☑ Kontaktpflege zu Personen außerhalb des direkten Umfeldes

Kognitive Fähigkeiten und psychische Beeinträchtigungen

Die Orientierung des Tagespflegegastes war auf situativer Ebene eingeschränkt.

Tagesablauf und Aktivitäten im Alltag des Tagespflegegastes (nur zu erfassen bei Tagespflegegästen
mit beeinträchtigter Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte)

Der Tagespflegegast benötigte Unterstützung bei der Nutzung der Beschäftigungsangebote.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und
Versorgungssituationen

4.1 Aufnahme in die Tagespflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wurde in der Eingewöhnungsphase zielgerichtet unterstützt.

☑ der Tagespflegegast wurde nicht innerhalb der letzten sechs Monate aufgenommen

4.2 Unterstützung von Tagespflegegästen mit herausfordernd erlebtem Verhalten und
psychischen Problemlagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit herausfordernd erlebtem Verhalten erhalten eine ihren Verhaltensweisen und
psychischen Problemlagen entsprechende Unterstützung.

☑ Herausfordernd erlebtes Verhalten oder psychische Problemlagen liegen nicht vor
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4.3 Freiheitsentziehende Maßnahmen
Qualitätsaussage
Der Einsatz von Gurtfixierungen, Bettseitenteilen und anderen freiheitsentziehenden Maßnahmen wird
soweit wie möglich vermieden; im Falle eines Einsatzes werden die jeweils relevanten fachlichen
Anforderungen beachtet.

☑ Freiheitsentziehende Maßnahmen werden aktuell oder wurden in den letzten vier Wochen nicht
eingesetzt
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